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Herren Bezirksklasse

TG Schwenningen III : TV Nendingen 
Samstag, 20.01.2024, 16:00 Uhr

Niederlage für die TG Schwenningen III

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Nendingen am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TG Schwenningen III. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Johann Schmidt. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Alexander Bihlmayer nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Wessels / Storz wehrten eine 1:0 Satzführung von
Kammerlander / Manz ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Rapp / Dietz beim 2:3 gegen Bihlmayer /
Kremser. 11:9, 9:11, 11:3, 2:11, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Greiner / Döring und
Heinisch / Schmidt sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Dominik Rapp die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Holger Wessels gegen Alexander Bihlmayer hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Wenig später
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Daniela Greiner gegen Roland Manz. Nur einen
Satz verlor Andreas Storz bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Martin Kremser und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim 3:0 gegen Johann Schmidt
fand Roman Döring von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Deutlich nach Sätzen
war dagegen die folgende Drei-Satz-Pleite von Jürgen Dietz gegen Dirk Heinisch, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TG Schwenningen III und des TV Nendingen in die Box.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Dominik Rapp bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Alexander Bihlmayer. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Holger Wessels
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rolf Kammerlander hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Damit hat Wessels nun ein 6:13 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniela Greiner
ihren Gegner Martin Kremser beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. 2:3 (Greiner) bzw. 6:6
(Kremser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 5:7. Kaum Chancen hatte wiederum im
Anschluss Andreas Storz beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Roland Manz, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Obwohl Roman Döring fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Dirk Heinisch zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
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Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jürgen
Dietz im Match gegen Johann Schmidt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Dietz seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Damit war der 9. Punkt für den TV Nendingen im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird die TG Schwenningen III am 03.02.2024 gegen die SG Deißlingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.02.2024 gegen den TTC Vöhringen II mitnehmen.

 Statistik:
 TG Schwenningen III

Doppel: Wessels / Storz 1:0, Rapp / Dietz 0:1, Greiner / Döring 0:1 
Einzel: D. Rapp 1:1, H. Wessels 0:2, D. Greiner 1:1, A. Storz 1:1, R. Döring 2:0, J. Dietz 0:2 

 TV Nendingen
Doppel: Bihlmayer / Kremser 1:0, Kammerlander / Manz 0:1, Heinisch / Schmidt 1:0 
Einzel: A. Bihlmayer 2:0, R. Kammerlander 1:1, M. Kremser 0:2, R. Manz 2:0, D. Heinisch 1:1, J.
Schmidt 1:1


